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Dortmund, den 20. Okt. 2005
Liebe Freunde!

Im Rahmen des Forschungsprojektes zur Entwicklung neuer Bewertungs- und Prüfungsformen auf der Grundlage von Kompetenz-Portfolios werden unter anderem die Jahresarbeiten an den Schulen Düsseldorf, Haan-Gruiten und Schloss Hamborn evaluiert. Insbesondere die erst vor einiger Zeit neu eingeführten Kolloquia werden ausgewertet. Hierzu bräuchten wir Ihre Hilfe. 

Als Anlage finden Sie einen Fragebogen. Wir bitten Sie herzlich, sich ein wenig Zeit zu nehmen, um diesen Fragebogen zu beantworten. Sie können die Bewertung mehrerer Kolloquien zusammenfassen. Es ist im Rahmen unseres Forschungsprojektes von großer Wichtigkeit, dass Sie sich zur Mitarbeit bereit erklären! 
Am besten ist es, sie lassen sich den Fragebogen per E-Mail schicken, um ihn entsprechend bearbeiten zu können. Selbstverständlich können Sie den Fragebogen anonym zurücksenden. 
Die Auswertung wird vorgenommen von Herrn Professor Dr. Dieter Haselbach, Berlin, der für die Alanus-Hochschule Alfter die wissenschaftliche Begleitung übernommen hat. 

Wir danken Ihnen für Ihre Beteiligung. 

Mit herzlichen Grüßen

Klaus-Peter Freitag
Das Forschungsprojekt wird unterstützt von:

den Waldorfschulen in NRW, dem Bund der Freien Waldorfschulen, der Pädagogischen Forschungsstelle,

der Damus-Stiftung, der Mahle-Stiftung, der Software-AG-Stiftung, der Zukunftsstiftung Bildung,
der Gemeinnützigen Treuhandstelle


